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Förmliche Anfrage zum Thema „Reichtum braucht ein Maß, Armut eine Grenze“  

 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Präsidentin Inge Schneider, 
 
Die Landessynode tagte am 16. Juli 2010 in Freudenstadt mit dem Schwerpunktthema „Reichtum 
braucht ein Maß, Armut eine Grenze“. 
 
Das Thema wurde differenziert und hochqualifiziert aufgearbeitet, Thesen und Ziele wurden formu-
liert, Broschüren sind erstellt worden. 
 
Unter anderem wurden von der Synode in 10 Themenfeldern „aktuelle Herausforderungen zum Han-
deln“ abgeleitet. Eine Formulierung lautete: „Gemeinde Jesu Christi sind wir … nur, wenn darin arme 
Menschen selbstverständlichen Platz haben“. 
 
Seit dieser Synodaltagung sind fünf Jahre vergangen. Nach unserer Wahrnehmung kommen „arme“ 
Menschen in der realen gemeindlichen Praxis immer noch wenig vor. Spannend erscheint uns auch 
die Fragestellung, warum die Zugänge zu unseren kirchengemeindlichen Angeboten für Menschen in 
prekären Lebensverhältnissen so wenig genutzt werden. 
 
Der Oberkirchenrat wird gebeten zu berichten, welche Maßnahmen seit 2010 in die Wege geleitet 
wurden. Was hat sich seitdem getan, wie sind die Entwicklungen verlaufen, welchen Themen werden 
weiter diskutiert, was ist an der Basis, in den Kirchengemeinden angekommen. Wo muss nachge-
bessert werden? 
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